
Laudatio für Jürgen Teucher  
  

Dass die Regionalgruppe «Mittleres Erzgebirge» des Landesvereins Sächsischer Heimatschutz 

überhaupt existiert und funktioniert ist untrennbar mit der Person und dem Wirken von Heimatfreund 

Jürgen Teucher verbunden.  

  

Jürgen Teucher wurde am 13. März 1958 geboren und wohnt in Arnsfeld, heute ein Ortsteil von 

Mildenau. Er ist seit 30 Jahren Naturschutzhelfer.  

Erste Anerkennungen in seiner ehrenamtlichen Tätigkeit erwarb er sich mit der Betreuung und Pflege 

von Flächennaturdenkmalen und Biotopen im Rauschenbachtal bei Arnsfeld. Gleichzeitig waren diese 

Schutzflächen Lerngebiete autodidaktischer Vervollkommnung seines Wissens über die heimische 

Natur. Sein Engagement gipfelte 1995 in der Festsetzung des Rauschenbachtals als Naturschutzgebiet, 

wozu er wertvolle Hinweise zur naturschutzfachlichen Würdigung beisteuerte Anfang der 1990er 

Jahre beteiligte er sich darüber hinaus an der selektiven Biotopkartierung für Sachsen.  

  

Begünstigt durch seine Anstellung bei der Naturschutzzentrum Erzgebirge (früher: 

Naturschutzzentrum Annaberg) gGmbH konnte er sich außergewöhnlich umfassendes Wissen über im 

(Alt-)Landkreis Annaberg vorkommende Tier- und Pflanzenarten sowie über die natürliche 

Ausstattung geschützter und schutzwürdiger Objekte aneignen. Dadurch wurde er für die 

Naturschutzhelfer des Landkreises zum bevorzugten Ansprechpartner und gilt als verlässlicher 

Fachmann hinsichtlich konkreter Maßnahmen zur Betreuung und Pflege der ausgewiesenen 

Schutzgebiete. So betreut er auch seit Anfang der 1990er Jahre bis heute das Ökokamp im 

Zechengrund.  

  

Durch seine ruhige und sachliche Art ist Jürgen Teucher nicht nur bei Naturschützern, sondern auch 

bei Behördenmitarbeitern und potenziellen Konfliktpartnern aus Industrie und Landwirtschaft ein 

vertrauenswürdiger und geachteter Vertreter des Naturschutzgedankens. Von 2002 bis 2006 nahm er 

gleichsam die Aufgaben des Kreisnaturschutzbeauftragten wahr, obwohl eine Berufung aus formal 

rechtlichen Gründen nicht erfolgen konnte. Neben der ihm nach wie vor obliegenden ehrenamtlichen 

Betreuung des NSG «Rauschenbachtal» engagiert sich Jürgen Teucher beim Tagfalter-Monitoring.  

  

Weiterhin knüpft er beständige Kontakte mit tschechischen Naturschützern, mit denen er Exkursionen 

abwechselnd in Deutschland und in der Tschechischen Republik organisiert. Heimatfreund Jürgen 

Teucher ist in Naturschutzkreisen Sachsens bekannt und wegen seiner charakterlichen Integrität 

besonders geschätzt. Er und die Regionalgruppe «Mittleres Erzgebirge» arbeiten nach wie vor sehr 

aktiv vor allem auch in und an den dem Landesverein gehörenden Eigentumsflächen Zechengrund und 

Hermannsdorfer Wiesen.  

 


